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Honigtau-Juristen aus der 
« often Hei-noth. ·4

. 

Fressen. 
provan prandmthrW 

Berlin. Ein sapanischer Haupt- 
mann, der in Spandau wohnt, hatte 
von der Deutschen Bank dahier 20,000 
«Mark abgeholt und bei seiner Rückkehr 

P in einein Eisenbahnwagen liegen las- 
sen. Als er später seitzen Verlust be- 
merkte, reiste er schleunigst nach Ber- 

Z lin, uin ihn der Deutfchen Bank zu 
f melden. Er erhielt aber hier zu seiner 

freudigen Ueberrafchung den Bescheid, 
daß die Summe von dem ehrlichen 
TFinder schon abgegeben sei.—Aussehen 

« gerregt in Finanzkkeisen der Selbstmord 
einer Frau Ernma BlumenthaL Mit- 
iinhaberin eines der ältesten hiesigen 
Bankgeschäfte. Das Motiv der That ist 
noch nicht aufgeklärt. Die Dame war 
—68 Jahre alt.——Jnnerhalb weniger 
Wochen sind hier flinf öffentliche An- 
schlagsiiulen in Brand gesetzt worden. 
Der Frevel wird stets in der Weise 
.veriibt, daß man die dicke Papierhiille 
oufschneidet und in die Einschnitte 
brennenden Zunder einschiebt. An die- 
seni entzündet sich allmälig dao Pa- 
pier, bis es lichterloh brennt. Dann 

« Xmuß die Feuertoehr ausriickem um den 
, LBrnnd zulbschen Da der Unsugirnmer 

Hur Nachtzeit ausgeführt wird, so sind 
die Thitter stets entkommen. 

Oranienburg. Die Gattin des 
Hausbesitzerö Tarni-zul, Ottilie, gebo- 
tene llngnad, hat ihren Mann erschosi 
sen; ob in Folge eines vorausgegange- 
nen Streiteö oder in einem Ansall von 

Geistesumnachtung, dürfte erst vor Ge- 
richt festgestellt werden. 

provink spamwvtr. 
Bottnm. In der Nähe von hier 

ging bei furchtbarem Seegang eine 
vermuthlich englische Bart mit Mann 
nnd Maus unten 

ildesheitm Zu Ehren des 
Bi choss von Hildesheim, der dat- Dop- 
pelfest seines goldenen Priestetjubis 
lilttrns und seines silbernen Bischofs- 
jubilämns feierte, fand unter Anderem 
ein großartiger Fackelzug statt, an dem 
sich etwa imm- Personen aus der 
Stadt nnd der Didzcse betheiligten. 

selgolrmdu 
Bei schwerem Sturm aus Nordnord- 

west zeigte der Hamburger Lusttutter 
»Atlanta« die Nothslagge. Ein Ma- 
rinedampser und ein Nettungsboat 
unternehmen vergebens kühne Net- 
tungsversuche. Später machten «- Hel- 
goländer Lootsen und Freiwillige noch- 
mals unter eigener Ledettsgefahr einen 
Versuch zur Rettung, und es gelang 
.ihnen, die Besatzung des Einvers, sechs 
Mann, hier gliicttich zu tandem Die 
am Strande Bersammelten begrüßten 
die wackeren Looisen mit lautern Jubel. 

Provinz gessen-Bannen 
Flas se l. Von einein ungenannt ge- 

bliebenen Wohlthijter wurden dem Bor- 
stand dea hiesigen Bezirtevereins des 

» vaterlandifchen Frauenvereins 250,00() 
Mark mit der Bestimmung übergeben, 

) dieselben zur Errichtung einer Volke- 
heilftiitte für solche heilbare Lungen- 
lranke, die mittellos sind, zu verwen- 
den- 

Brotterode. Derseaiser hat aus 
seinem Tiepositionafonde fiir unseren 
durch das Brandunglitck fchwer heimge- 
suchten Ort sichs-im Mark bewittigt. 

« itimbura Die hiesige Ztraflams 
mer verurtheilte den lbjahrigen Eng- 

s- lander ;;oieph Zeder and London zu 
800 Mart tsieldstrafe beziehungsweise 
30 Tagen (85efiingniß. Zeder hatte in 

« Etnö unter Borsviegelung falscher 
Thatfachen in mehreren Gasthoer und 
bei Privatpersonen innerhalb zweier 
Monate 2000 Mart Schulden gemacht, 
worauf er verichwand, aber in Köln 

. verhaftetwnrde. 
proviux Pommmn 

k. Stettin. Der von der hiesigen 
is Straftannner wegen versuchter Erpress Jsung eines Geständnisfeo zu einem 

Jahr Zuchthaus verurtheilte Polizei- 
sergeant Lorenz aus Altdamm ist, 
nachdem er acht Tage von der gegen 
ihn erkannten Strafe in der Nangarder 
Strafanstalt verbußt hat, durch aller- 
höchsten Gnadeneriakt and der Straf- 
haft entlassen worden. 

Regen ivalde. In dem nahen 
Ornvhagen wurde seit vielen Jahren 
ein Hüttenwerk betrieben, in welchem 
außer den Beamten circa 40 bia 50 
Arbeiter beschäftigt waren. In dein- 

selben wurde durch vier große mittelst 
Wasserkraft getriebene Hammer altea 
Eisen zu Wagenachsen, Pflugschaaren 
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nnd dergleichen vers Da nun 

die alte Anlage dee ties mit 
den Unternehmen de. ..,ect nicht 
mehr konlurrlren kann, so hat der Be- 
fitzer, Graf v. Perponcher, dasselbe die- 
ser Tage eingehen lassen. 

Provinz pokus 
; B r o m b e r g. Der Distriltsbote 

« Wisniewsli in Crone a. d. Brahe 
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s wurde auf einem Amtsgange von zwei 
Männern nahe der Stadt überfallen, 
schwer verwundet und um 800 Mart 
amtlichen Geldes beraubt. 

Gn e s en. Hier wurde der Hanolet 
Razny aus Notation-in der am st. 

Januar wegen Anftiftung zum Mordt 
inn- Tode verurtheilt worden war, hin- 
gerichtet 

ji«-ins QMMIM 
n terbnr .Ein is selle. besonnt-i nicht tsssadtxiälot i tsitl 

litt ich nach beendet-r Leh- t hlet 
f Wi macht. ct agt vors 

Flotte el a 
llsnsig Ober f Geschme. 

Saalseld. Die Leute des Ve- 
siyeri Tierieldet in Kal. Schliewe 
waren aus der Tenne rnit Dreschen be- 
schäftigt, als plötzlich das niit Getreide 
beladene Mittsach herunterstiir te und 
sämmtliche Personen begrub. sangere 
Zeit dauerte ed, bis das Getteide weg- 
geschasst wurde. Ein Madchen,die Toch- 
ter des Jnstniannö Siebert, sand man 
als Leiche; der Vater selbst hatte meh- 
rere schwere Verletzungen, die anderen 
Verschiitteten sind mit einigen Quel- 
schungen davongekornmen. 

Print-ins Mestpreusiem 
Da n z i g. Die Angehörigen des im 

Januar d. J. verstorbenen Oberbürger- 
meisters Baumbach, dessen Leiche im 
Gothaer Krernatorium verbrannt wor- 
den ist, waren um die Erlaubniß einge-! 
kommen, die die Leichenasche enthalss 
tende ilrne aus dem hiesigen Friedhofe 
beizuscyen Die Erlaubniß ist verwei- 
gert worden« Wahrscheinlich wird die 
Urne in der Urnenhalle zu Berlin aus- 
gestellt werden. 

Thurm In Slasin bei Nakcl 
sind acht Mitglieder einer Arbeiter- 
samilie nach dem Genusse von Pilzen 
unter Vergistungderscheinnngen er- 
krankt. Drei Erwachsene sind gestorben. 

Yheinprovinp 
Elbe rse l d. Dem hier abgehalte- 

nen Verbandstage der EigarrewAbs 
s chnittsSammelvereine Rheinlands und 
Westsalens lag eine Nachweisung der 
itn Jahre 1895 erzielten Beteinsergeb- 
nisse vor. Darnach hatten die 14 Ber- 
bandsvereine sowie der nicht dem Ber- 
bande angehörende Verein in Münster 
eine Gesaunnteinnahme von 18,690 
Mark. Fiir die Bescheerung von Kin- 
dern wurden davon verausgabt 13,888 
Mart, womit insgesammt 2131 Kinder 
beschenkt wurden. Die Zahl der seit 
dein Bestehen der Vereine überhaupt 
beschenkten Kinder beträgt 25,019. 

M.- Gl a d do ch. Bei dem Trans- 
port eines Kessels wurde eine Fabrik- 
maner umgestoßen, wodurch vier Kna- 
ben verschüttet wurden. Einer ist leicht, 
zwei sind schwer verletzt, einer ist durch 
Schödelbruch getödtet. 

S ol i n g e n. Die Stadtverordneten 
haben beschlossen, sechs Beamte, die 
bei der Steuervetwaltung tikiitig sind, 
einen Kursus in Buchführung durch- 
machen zu lassen. Die Kosten mit 200 
Mart wurden ohne Weitere-s bewilligt. 

Provink Dach feu. 

Querfurt. Neulich Früh kam im 
hiesigen stadtischen Hospital Feuer aus 
dadurch, daß ein löjahri er Jnsasse 
sich mit brennender Pfei e in’s Bett 
gelegt und dieses in Brand gesetzt 
hatte· Das Feuer verbreitete sich 
schnell im ganzen Zimmer, und der 
alte Mann, Namens Engelmann, sand 
seinen Tod in den Flammen. Das 
Weitergreifen des Feuers wurde verr 

hindert. 
Weiszettfels. Neuerdingsiindin 

den Weinbergen von 17 Weinberge- 
besitzekn der isiemariungcn Freybung 
a. d. Unstrut und Ischeipiitz Neuaus- 
herde entdeckt worden. 

Provink guts lassen. 

Ninus- Eine dieser Tage anbe- 
raumte Generalversammlung ded non- 
sumoereirie, in welcher die Umwand-—- 
lung desselben in eine thtiengesellschaft 
stattfinden sollte, wurde aufgehoben, 
weil der Andrang zu derselben so tolos- 
sal war, daf; Tausende von Mitgliedern 
nicht Einlaß fanden. 

tilitschdori Lllo neulich der 
Kaiser im hiesigen Jagdrevier jagen 
wollte, waren in der Nacht zuvor von 

böswilliger Tand sämmtliche Einlau 
pungen durch chnitten worden und die 
eingelappten Hirschc ausgebrochen. 
Provinz F- ris leg-m igsgolfltiw 

K i e l. An der bei der Tlliiindung dec- 
Kaiser Wilhelitt-ltanatd in Drittelton 
errichteten tlolilenftation der kaiser- 
lichen Marine sind die Arbeiten soweit 
fortgeschritten, daß mit der Füllng 
begonnen werden kann. Der an der 
üblichen zianalseite gelegene einge- 
riedigte und mit Unterbau versehene 

Platz ist für die Aufnahme von 4000 
Tonnen deutscher Kohlen bestimmt, die 
einen sogenannten eisernen Bestand 
bilden sollen, um in besonderen Fällen 
den Schiffen der setiegsmarine zur 
schnellen und leichten Bunkerung zur 
Verfügung zu stehen. 

Elnishortu Hier erfchoß die 
Händlerin Schoppert aus Eifersucht 
ihren Geliebten, den Arbeiter Molter, 
und versuchte nach getnngener That sich 
selbst zu erschiefzen, was aber mißlung. 

pro-altes Mellfalm 
M ün stc r. Von Zigeunern geraubt 

wurde unlangst der neunjährige Knabe 
Lankämper von hier. Derselbe war von 

den Landstreichern aufgegriffen worden, 
alo er sich neugierig dcr vorbeifahren- 
den Truppe genahert hatte. Als der 
Jun e länger als einen halben Tag ausbfieh wandten sich die besorgten 
Eltern an die Polizei, und dieser ge- 
lang e6, den Knaben, der es übrigens 
bei dem räuberischen Gesindel nicht 
schlecht hatte, zu befreien. 

sburg Das Eichholz’sche An- 
toe en, in welchem Gastwisrthschaft und 
Bäckerei betrieben wurde, ist bis auf 
den Grund mit sämmtlichen Erntevors 
ritthen niedergebrannt. 

Zwist-« 
Dresden. Der bei seiner Jahres- 

versammlung durch 126 T ilnehmer 
vertreteue deutsch - vfterreich sch - unga- 
rlfche Verband fitr Binnenfchisffahrt 

,- etnpfa dringend den Bau des Donau- 
Qders anats und des Donau-Main- 
Ianals und beschlos, die Mitlithetge 

—- 

Versammlung im Mai in Wien abzu- 
halten-Ein aus der Provinz Schlesien 
dem hiesigen Schlachtviehhose zugeführ- 
tea und geschlachteteo Landschtvein wurde 
bei der amtlichen Beschau start mit 
Trichinen durchsetzt befunden und daher 
in Beschiag genommen. n diesem 
Jahre sind im hiesigen chlachthofe 
nunmehr schon 16 derartige Fälle vor- 

gekommen. 
Leipzig. Das Projekt der elek- 

trischen Bahn zwischen hier und Halle 
geht seiner Verwirklichung langsam, 
aber sicher entgegen. Soweit sachsisches 
Gebiet in Frage kommt, sind die Bau- 
pläne bereits öffentlich ausgelegt ge- 
wesen und genehmigt. Für das preu- 
ßische Gebiet ist die Auslegung der 
Plane jetzt durch die Regierung in 
Merseburg ebensalltl angeordnet wor- 
den. Es ist sehr wahrscheinlich, daß der 
Bau nunmehr in kurzer ZeitinAngriss 
genommen wird, ebenso daß die Bahn 
eine Zweigbahn ZwochawDelihsch er- 

hält. 
O e d e r a n. Zur Erinnerung an das 

große Eisenbahnungliick vor einem 
Jahr, bei dem zahlreiche Soldaten ge- 
tödtet oder« schwer verletzt wurden, hat 
man hier kürzlich, am Jahreetag, ein 
würdiges Denkmal unter entsprechen- 

denl militärischen Feierlichteiten ent- 
hin t. 

Reichenbach In Mylau ist die 
Feiler’sche Kammgarnweberei vollstän- 
dig niedergebrannt. 

W u r z e n. Die anlaßlich des Löjähs 
rigen Bestehens des hiesigen Gewerbe- 
vereints im Sommer 1898 geplante Ge- 
werbeausstellnng kann als gesichert 
betrachtet werden. lieber 100 Firmeni 
haben sich biet jetzt bereit erklärt, ihre 
Erzeugnisse auszustellen, besonders soll 
die weitaus größte Anzahl der hiesigen ; 
Großindustrielien dem Unternehmen 
freundlich gegenüberstehen 

Jsüriagistpe Hintern J 
Altenburg. Der Herzog vonj 

Altenburg hat die ihm von der Land-s 
schaft zur Verfügung gestellte Summe 
von .')», 000 Mark zur Errichtung eines 
Genefnttgshcitns fiir männliche bedürf- 
tige Genefende bestimmt 

J Ei senaclt. An dem Gedurtshaufe 
des Generalsn -teintnetz, des-I »Nimm 
svon Nathod, « wird hier eine Gedenk- 
l tafel angebracht werden. In dem 
Haufe, in dein Steinmetz am «7 De- 
zember 1706 geboren wurde, befindet 
sich heute das »Holel zum Namen- 
franz.« 

Weimar. Die Strafkamtner des 
hiesigen randgerichts verurtheilte den 
Fabrikanten Karl Volkholz aus Apolda 
nach wiederholten Verhandlungen zu 
zwei Jahren Zuchthaus und fünf Jah- 
ren Ehrverlust wegen gewerbsmäßiger 
Hehlerei. Volkholz war zuerst zu vier 
Jahren Zuchthaus, acht Jahren Ehr- 
verlust und Stellung unter Polizeiauf- 
ficht wegen gewohnheits- und gewerbs- 
mäßiger Hehlerei verurtheilt worden, 
das Reichsgericht hatte aber das Urtheil 

s wegen eines Forntfehlers aufgehoben. 
s .,»—« 

·denL 

Freie Htädte. 
Hamburg. Nach Fertigstellung 

der neuen Hasenantagen in Curhavem 
deren Erossnung in nicht allzu langer 
Zeit geschehen durfte, wird die Ham- 
butg-Ainerita-Linie ihren gesamntten 
Schnelldampserdienst nach dort ver- 

legen, wovon man sich in den kleinen 
Hamburgiichen Hasenorten nicht mit 
Unrecht einen außerordentlichen Aus- 
schwnng verspricht. Es handelt sich in 
erster Linie um die liebersiedeluug 
aller Beamten nnd Vediensteten der 
Schnelldampser von Hamburg nach 
Cuxhaven, oder vielmehr, da dieser 
Ort sich nicht mehr ausdehnen kann, 
nach den unmittelbar angrenzenden 
Vororten Eiiitzebiittel und Dose. Nicht 
weniger als 500 Häuser läßt die Pacht- 
sahrtstlttiengesellschast in siinf Jahren 
bauen, jedes Jahr loo, so daß in die- 
sem Zeitraum die liebersiedelung sich 
gänzlich noltziehenwiirde Jedes Hand 
soll 3500 Mart int Durchschnitt kosten, 
und die Gesellschaft beabsichtigt, ihren 

MietPern durch ratemveise Zahlungen 
niaus zu erleichtern. 

Lübect Der zwischen Wbeck und 
Stockholm die regelmäßigen Fahrtcn 
versehende schwedische Dampser 
»Dana,« Kapitän Johannesoth ist un- 

weit Oxelösund wahrend eines ortan- 
artigen anweststurtneo gestrandet. 
Das Zchiss ist in zwei Theile ge- 
brochen. Zchiss und Ladung sind total 
verloren. Die Mannschast wurde ge- 
relict. 

Okdensurg. 
O l de n b u r g. Ein ehemaliger Sol- 

dat det- in leenbutg liegenden Jnsans 
terie-Regitnente Nr. til, der drei Jahre 
bei der Situitjtruepe in Westasriia 
diente und seht in Ornabriick wohnhast 
ist, hat eine sehr interessante Braut 
heimgesiihrt. Sie ist die Tochter des 
nsrikanischen Häuptlinge Witboi. 

Meistkenburs. 
P a r chi m. Eine seltene und interes- 

sante Naturerscheinung war unlängst 
mehrere Stunden lang deutlich am 

sitdästlichen Himmel von Wiemar aus 

Er beobachten. Von Cz bis sj Uhr 
icrgens war die Sonne von einem 

starken lichten Ring von beträchtlichem 
Durchmesser umgeben. Aus diesem 
Ring standen, während die Farbe der- 
selben dad Sonnenspettrum annahm, 
u beiden Seiten der Sonne je eine 

ebenlonnq während noch eine dritte 
Neben onne unterhalb der Sonne sicht- 
bur wurde. Jn der Seemannsspnache 
ist diese Erscheinung unter dem Namen 
.Windgallen« bekannt und gilt bei den 

Seeleuten als sicherer Vorbote eines 
start stiirmischen und regneriichen Wet- 
ters. 

Großbetpgtäusn Fuge-. 
Darmstadt. Der hier erschei- 

nesde »Im-i und Landbote« wird in 
andere Hände übergehen, da der ver- 
dienstvolie Schristleiter und Eigen- 
thlimer des Blaue-z, Direktor Fiedler, 
sich in Felge vorgefchrittenen Alters 
und geschwächten Gesundheitgzustandes 
nicht mehr in der Lage fühlt, das Blatt 
in entsprechender Weise weiterzuführen 

Al ze y. Im Beisein des Ministe- 
riums wurde kürzlich die Bahn Boden- 
heim-Alzey, eine der wichtigsten Ber- 
tehrsstraßen Rheinlsessens, eröffnet. 

Mai n z. Am Schluß einer Uebung 
der Lehrertompagnie stürzte der Lehrer 
Schmidt aus Weimar todt zusammen. 

Ostls of e n. Bei dem Graben eines 
Brunnend in der Hofraite des Franz 
Best wurde in einer Tiefe von zwei 
Meter ein Topf mit einer großen An- 
zahl Silbermünzen gesunden, die zu 
einem unsörmlichen Klumpen zusam- 
mengebacken waren. 

Worms. Wegen ,,Wiisserns der 
Milch« wurden von dem hiesigen Schrif- 
sengericht kürzlich drei Frauen aus 
unseren Nachbarorten zu 100, 150 und; 
800 Mark Geldbuße verurtheilt. 

Das-nd 
München. Während nochim Jahre 

1886 lediglich sechs bayerische Städte 
Telephonanlagen hatten, sind jetzt 43 
Orte mit solchen versehen, von denen 
München die meisten Theilnehrner 

k3028), Fiirstenfeldbruck die wenigsten 
nur 6) besitzt-Auf der Oktoberwiese 

befand sich unter anderen Sehenorviirs 
digkeiten ein Wunderkalb ans Wasser- 
burg. Die Missgeburt ist ohne Augen, 
ohne Schweif, hat ein verschobenes Ge- 
biß und den After auf dem Rücken- 
Sein Verlangen nach Bestätigung der 
Fahrtunterbrechung stellte kürzlich ein 
biederes Bäuerlein in folgend originel- 
ler Art: »Herr Expeditor, san S’ so 
gut und thun S’ mir mein Bullet 
dispntirem ich hab’ an Zug unter- 
schlag’n!« 

Elbern. In Folge heftigen Um- 
sichgreifens der Masern sind aus amt- 
liche Anordnung die Schulen geschlos- 
sen worden. 

F ii r t h. Kommerzienrath Griiner 
hat bei der Umwandlung seiner Braue- 
rei in ein Altienunternehrnen der Pen- 
sionsanslalt des Branereipeosonals 
60,000 Mark in Baar vermocht. 

Ga rg am Inn. Während dee Vor- 
mittagegottegdienstes hat ein Gendarm 
Rad datz inahrige Kind des hiesigen 
Stationoionrrnandanten Graf mit dem 
Dienstgervehr erschossen. Der llnsall 
ereignete sich durch linachtsarnleit bei 
denr Meinigen deo Gewehres. 

Holzkirchen Dieser Tage ging 
iiber die hiesige Gegend ein ungemein 
schweres Gewitter nieder. Im Tälzer 
Personenng wurden zwischen Staudach 
nnd Oberwarngau von einem Hagel-«- 
sturnr sämmtliche tlonpesenster zertrüm- 
mert. Die Hageliorner hatten die 
Größe kleiner Hiihnereieix Der Schre- 
cken der Passagiere war groß. 

N a i l a. Der verstorbene Reichsrath 
Freiherr itothar rn Fabr-r von Stein« 
Besitzer der Bleistiftsabril zrr Herolds- 
griin, vernrachte mittelst Testamente 
der Gemeinde Neroldegriin die Summe 
von ll),00() Mart zu gemeindlichen 
Zwecken. Auch sollen laut dein »Hoser 
Anzeiger« die dilrbrsiter der genannten 
Fabrik mit Betragen bin zu 500 Mart 
bedacht worden sein. 

Seh wa barh sent nahen Tiere-re- 
dorf hat eine Kommission des Nürn- 
berger Vereine snr Erhaltung eines 

-Sanalorinnid fiir Lnngenlranke Ein- 
s sicht von dein sogenannten RothenBerg 
igenornmerh der siir genannten Zweck 
iin Aussicht genommen war und als 
i entsprechend erachtet wurde. Der Ver- 

ein hat 2(),ouu Mart zum Anlan der 
Bodenfläche zur Versrignng 

llnternredlingen. Die zehn- 
jährige Kindernagd des Lekononren 
Leonhard Baur dahier legte Feuer an 
den Stadt ihres Tierrstherrrr Das 
Gebäude brannte vollständig nieder. 
Als Ursache gab das Flindentadchen an, 
daß ihr der Dienst nicht mehr gefallen 
und sie der Hoffnung sich hingab, durch 

l eitlen Brand fortzukommen 
Zug der Bljciitpfalx. 

Zpeyetc Zur Ansitmffuna non 

Jenerwehrgerätlnsn nnnden vom könig- 
lichen bayerischen Staalsnnnisterinnt 
der Pfal; tun-tm :’-)iarl nbcrniicsen 
Tie Sunnne ist in zskniclntsicn von 20 
bid ZW Mark an du- Wcineinden ver- 

theilt worden. 
hie rtners hi- i m. Der verstorbene 

Viszirkczakzt Tr. Enpeldhciin war int 
Besitz einer Sinferjattitillittig, die bei 
tiennern einen Werth non nbcr 10,()(«I 
Mark hatte. Die reichhaltigc Samm- 
lung wurde in den leisten Tagen an 

einen Liebhaber in Wien verkauft, nnd 
zwar um 5000 Mark. 

Waldmohr. Auf der Grube 
,,—)iordfeld« fand eine Explosion schla- 
gender Wetter flatt, durch welche drei 
Bergleute schwer und ein Berginann 
leicht verletzt wurden. 

Dürttemberg. 
Stuttgart. Ein frecher Diebstahl 

macht hier roßeg Aufsehen. Einem 
Schüler des sonsetvatoriums wurde in 
den letzten Tagen ans seiner Wohnung 
seine kostbare Bioline, eine echte Guar- 
nerins im Werthe von 12,000 Mark, 

estohlen. Der Einbrnchediebstahl ge- schah, während der junge Mann sich 
anf einer Jerienreise befand; auch 
seine Wirthin war mit dem Dienstmäd- 
chen zu dieser Zeit verreist. Teoy eifrig- 

..-· » » 

ster Nachforschung-n hat die Polizei 
noch keine Spur des Diebes, der offen- 
bar von dem ungewöhnlich hohen 

Ferthe des Instrumentes Kenntniß 
atte. 
B ö b l i n g e n. Die sehr bekannte 

Brsuerei von Zahn ist in eine Aktien- 
gesellschaft mit 2,000,000 Mark Ka- 
pital umgewandelt worden. Der seit- 
herige Besitzer bleibt vorerst Direktor. 

Friedrichshasen. Das Hotel 
zur Krone von L. Deng ging mit dem 
prachtigen Garten am See durch Kauf 
um die Summe von 112,000 Mark in 
den Besitz der Klosterkongregation in 
Süeszen bei Saulgau über. Es soll das 
Hotel vorbehaltlich der Genehmigung 
der staatlichen und kirchlichen Behörden 
in ein katholisches Mädcheninstitut mit 
klösterlicher Leitung umgewandelt wer- 
den. 

H e i l b r o n n. Dieser Tage sand 
hier die Grundsteinlegung siir die neue 

protestantische Friedenskirche statt. Die 
neue Kirche wird als einschisfige Kreuz- 
kirrhe im fpätromanischen Stil herge- 
stellt und wird aus 500,000 Mark zu 
stehen kommen, wovon bereits 440,000 
Mark zur Verfügung stehen«-Auf dem 
Weinbaukongreß dahier wurde dem 
Vertreter der Duttenhofer’schen Cham- 
pagnersabrik in Rottweil, Ruf von 

Stuttgart, sein ganzer Baarvorrath von 
iiber 400 Mark gestohlen. 

Rottwe i l. Jm alten Kloster 
Rottenmiinster, das durch das Mutter- 
haus der barmherzigen Schwestern in 

» Schwtibisch-Gmiind vom Staate ange- 
i kaust wurde und zu einer Jrrenanstait 
J hergerichtet wird, nehmen die Arbeiten 
i einen regen Fortgang, so daß die Ge- 
ibiiulichkeiten nächstes Jahr der neuen 
! Bestimmung übergeben werden können. 
i S rh ra m b e rg. Die Uhrensarnmi 
lung des Hos-Uhrenmachers Speckhart 
in Nürnberg, die ein Bild der Ent- 
wickelung der Uhrmacherkunst von ihren 
Anfängen an gibt, ist fiir 25,000 
Mark an Komnierzienrath Junghans 
von hier übergegangen Durch diesen 
Erwerb hat Herr Junghans ein fiir die 
Fortentwickelung der Uhrenindustrie 
hervorragend wichtiges Lehr- und An- 
schauungsrnaterial dem hiesigen Platze 

jgesichert Man darf wohl annehmen, 
Hdaß dieser Umstand siir die Entschei- 
E dring der Frage, wo die fiir unser Land 
qu errichtendc Uhrrnarherschule zu er- 

s richten sci, ganz bedeutend in die 
i Wagschale fällt. 

Zudem 
Karl gruha Das sogenannte Re- 

formghmnasium hat einen glänzenden 
Anfang genommen. Von 200 Anmel- 
dungen konnten nur 120 berücksichtigt 
und es mußten besondere Aufnahme- 
priifungen vorgenommen werden, um 
die besten Schiller auszulesen Die 
unter-sie Klasse wird nunmehr drei Pa- 
rallelabtheiliingen mit je 40 Schüler 
erhalten. Die Lberreal- und Realschule 
haben nur wenig Abtrag erfahren, 
dagegen ist die Zahl der Anmeldungen 
siir die unt-erste telasse des Ghin- 
nasiums von lW auf 60 zurückgegan- 
gen. 

Freiburg· Hier kostete die Un- 
sitte, Lbstreste aus die Straße Zu wer- 

fen, dein Turnlehrer Fries; das Leben 
Derselbe kam durch einsolches Obstsiixis 
zu Fall und zog sich dabei so schwere 
innere Verletzungen zu, daß er nach 
wenigen Tagen starb. 

stehl. Ein mit 17 Personen besetz- 
ter Lmnibus stiirzte eine zwei Meyer 
hohe Bositsung herab, wobei viele Jn- 
sassen sehnte-r verletzt wurden. 

M a u n h e i ni. Die Ausführung des 
hiesigen Hindustriehaseng ist der Firma 
Philipp ltiwlzniann u. Co. in Frankfurt 
a. M. übertragen. Das Angebot dieser 
Firma bleibt nicht weniger als 25(),-- 
000 Mark unter dem 1,100,000 Mart 
betragenden Veranschlag. 

O f s e n b u r g. Der Verwaltungs- 
rath der Sparkasse hat detnissionirt und 
eine Buße Von ZWJW Mart angeboten. 

Elsas-Eolhringeu. 
Straßburg Tieliiesigen Sozial- 

demokraten hatten die Abhaltung eine-J 
Volke-festen bei Neumale einem Dörf- 
chen auf der badischen Zeile des 
Rheiiis, beschlossen und Veliel war als 

Hauptfeftredner in Aussicht genommen 
Vierlmndert Genossen hatten sich ankl) 
eingefunden, auch Vebel war zum 
Reden bereit, als die Polizei den Fest- 
veranstaliern einen Strich durch die 
Rechnungmachte. Tcw Fest wurde ver- 

boten, der Ansinnt-paragraph uerlesen 
und der Garten des tksastlioses »Hm 
Sonne« non Weite-unten gesäubert. 

Mee. In der Umgegend von lsier 
ist man aegsnnsiirtia mit der Vernich 
lung der Weinberge beschäftigt, in 
denen man nenudingo die Reblaus in 
größerem llnifange entdeckt hat. Als 
Entschädigungen weiden W bis km 

Mark fin« den Ar und außerdem 20 
biv 30 Mark siir die Bernichlung deg 
prachtvollen Traubenbestandeg bezahlt. 
Die Nebenbesitzer fcheinen nach und 
nach doch die Größe der Gefahr ein- 
zusehen. So hat die letztes Frühjahr 
gegründete Wein-sangcnossenschaft be- 
schlossen, das LUiinisteiiutn zu ersuchen, 
Maßnahmen zu ergreifen, utn das Ein- 
schleppen der Reblaus mit den aus 
Frankreich zur Einfuhr kommenden 
Trauben zu verhüten. 

Weißenburg. Der Stadtrath 
läßt fortan bei den Elenientarklassen 
kein Schulgeld erbeben, da der Stadt- 
fackel die zwei letzten Rechnungsjahre 
mit 78, 787 Marls 85 Pfennige Ge- 
satnnitiiberschuß abschloß. 

Gesten-is 
Wien. Dieser Tage wurde im 

Gesundon und zwar hoch oben im 

Thurm, 68 Meter über dem Straßen- 
niveau ein Diebstahl verübt. Das he- 
dauernswerthe Lust-: ist ein armer, 
braver Thiirmer, dem auf der lustigen 
Watte da oben hinter seinem Rücken 
aus einem Rocke das Geldtiischchen 
mit alt’ seinem Vermögen, das der 
Mann dort wohl untergebracht wähnte, 
mit einem verwegenen Griff entwendet 
wurde. Von dem Thäter fehlt jede 
Stint-Die günstige Transportlow 
junktur kommt heuer unter Anderem 
auch bei der Südbahn in hervorragend- 
ster Weise zur Geltung. Dieselbe hat 
jüngst an einer Woche eine, die runde 
Million noch um 32,000 Gulden über- 
teigende Einnahme erzielt, wodurch 
ich das bisherige Jahresplus auf 751,- 

719 Gulden erhöht. 
A r a d. Hauptmann Konstantin 

Mihailowics vom 33. Jnfanterie- 
Regiment dahier ist vom Kriegsgericht 
zu löjithriger Festungshaft verurtheilt 
worden, weil er feinen Burschen nie- 
dergesiibelt hat. Der oberste Militiir- 
gerichtshos hat ihm nun die Festungs- 
strafe nachgesehen, ihn aber seines 
militiirischen Ran es verlustig erklärt. 

B o z e n. Zwei Berliner Studenten, 
die Brüder Beer, hatten ein schlimmes 
Abenteuer in den Zillerthaler Alpen 
zu bestehen. Sie hatten von hier aus 
eine Hochtour auf den Hochpfeiler 
unternommen und wurden vom Schnee- 
turm überrascht. Drei Tage wurden 
ie vermißt, und sie galten bereits als 

verloren. Nach furchtbaren Anstrengun- 

xn gelangten sie in der Nähe von 

spiertzing in’s Thal. 
J n n s b r u ck. Die Landesfäkular- 

feier wurde im Hofe der Klosterkaserne 
mit der feierlichen Weihe der histo- 
rischen Kriegsfahnen und der Ueber- 
gabe des von der Kaiserin gespendeten 
prachtvollen Bandes sür die Spingefser 
Sturmfahne durch die Erzherzogin Alice 
eingeleitet. An dem Vorbeimarsch der 
Schützen in der Hofburg betheiligten 
sich iiber 10,000 Mann mit mehr als 
80 Musiklorpg. Tas Löwenhausbräu 
beherbergte an 500 Schützen und Bete- 
ranen. Auf jeden Mann kamen außer 
den Fleischfpeifen auch drei KnödeL 

P ra g. Der Kaiser genehmigte die 
Uebernahme der hiesigen Maler-Akade- 
mie in staatliche Verwaltung, sowie 
ihre Umgestaltung in eine Kunst- 
aiademie mit dem Unterricht in beiden 
Landessprachen 

T a ru o p o l. Der Kaiser hat im 
Gnadenwege dem Gerichtsdiurnisten 
Jakob Mohr nach absolvirten 35 Dienst- 
jahren eine jährliche Pension von 240 
Gulden bewilligt. Es ist dies der erste 
Fall, daß einem Tiurnisten eine Gna- 
denpension ausgesetzt wird. 

seh-reiz. 
Bern. Der Absturzgesahr im 

Lammbachgebietc (Kienhol;) will man 
in der Weise vorbeugen, daß man die- 
drohenden und eines AbsturFes verdäch- 
tigen Partien alsbald künstlich zum 
Niederstürzen bringt, toaosiir die anzu- 
legenden Werke und Axiisorstungen nur 
von Vortheil sein kann. Der Ober- 
ingenieur des siantons Bern hat der 
kantonalen Baudirektion diese Maß- 
nahmen alö dringliche vorgeschlagen- 
welche auch von dem eidgenössischen 
Oberbauinspektor und den geologischen 
Cxperten als zweckmäßig gebilligt wur- 
den. 

Luzern In den letzten Tagen 
ifanden gewaltige Niederschliige in der 
Centralsclnoeiz statt. In den Alpen, 
inbegrissen Pilatus undRigi, liegt bit-- 

s tief herunterSchnee. Oberhalb Becken- 
ried hat ein bedeutender Erdrutsch statt- 
gesunden. Das alo tsieburtsort Tells 
geltende Dorf Bürglen bei Altorf ist 
in Folge eines »Erdschlipses« von einer 
Bergsturztatastrophe bedroht. Man be- 
fürchtet eine Anssiillung des dortigen 
Schächenbacheo nnd in Folge dessen 
eine Gefährdung von Altors und 
Schlattdors. 

Freiburg. Ein von 50 Bürgern 
der radikalliberalen und liberal-kvnser- 
vativen Partei unterzeichneteö Initia- 
tivbegehren um Revision der stantones 
versassung stellt folgende Postulate aufs 
Uebereinstinnnung der kantonalen mit 
der Bundesverfassung, Betheiligung 
aller Bürger an den «Staatdgescliiisteii, 
Vertretung aller Parteien im Großen 
Rath, Wahl der Staatsbeamten durch 
das Volk, der Lehrer nnd Gemeinde-- 
behörden durch die Gemeinden, Ver-: 
minderung der Zahl der Beamten, 
dagegen Erhöhung ihrer Gehalte, legiss 
latives und Finanzreferendunr 

Gran biin de n. Im ,,Grand Ho 
tel« in Arosa hat sich eine Anzahl Eng« 
lander angemeldet, die sich dem Cis 
und Schneesvort midnien wollen. Trie- 
Verwaltung hat sich daher entschlossen, 
das Hotcl den drunter iiber ossen zu 
halten. 

Gens. Die Berner Polizei hatte 
in Grindeltvald den Bibliothekar 
der amerikanischen Stongreszbibliotheh 
Herrn Ciirtiti, verhaftet, weil sie ihn 
irrthiinilich sur einen Mädchenhändler 
Rubinoweti hielt. Nachdem er sich ge- 
nügend legitimirt, wurde Curtis unter 
vielen Entschuldigungen wieder steige- 
lassen. doch harrte seiner ein zweites- 
Abenteuer in Neuf. l»Die Berner Poli- 
zei hatte nämlich die Genser Behörde- 
von der Expedition des Gepäcke des sal- 
schen Rubinolveli nach Gens bevor-nich- 
tigt. Später wurde sedoeh vergessen, 
der Genser Polizei den Mißgriff, den 
man in der Person des Verhafteten 
begangen hatte, mitzutheilen. Als- 
Mr. Curtio in Gens ankam, wurde ek 

neuerdings als Rubinowoki angehalten 
und ver-heftet und schließlich freige- 
geben Der Mißgriff der Behörden 
wird durch die große Aehnlichleit Mr. 
Taktik mit Rubinoweii entschuldigt. 


